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Liebe Swisttalerinnen und Swisttaler,

mehr denn je brauchen wir in einer Zeit neuer Herausforderungen eine 
solide und nachhaltige Politik für unsere Gemeinde. In den vergangenen 
Jahren konnten wir bereits viele unserer Ziele erreichen. Wir haben die 
Infrastruktur und Schulen in Swisttal weiter ausgebaut, das Haushaltssi-
cherungskonzept erfolgreich umgesetzt und auch Flüchtlinge integriert. 
Durch eine besonnene Haushaltspolitik haben wir die Weichen gestellt, 
um in Swisttal mittelfristig wieder voll gestaltungsfähig zu werden.

In den kommenden Jahren wird eine vorsorgende Politik zur Minderung 
der zunehmend  spürbaren Folgen des Klimawandels immer wichtiger. 
Mit unserem viel beachteten „Positionspapier klimafreundliches Swist-
tal“ haben wir das Thema Klima und Umwelt bereits 2017 aufgegriffen 
und Handlungsfelder aufgezeigt. Auch das unter Federführung der CDU 
Swisttal erarbeitete Radverkehrskonzept zur Verbesserung klimafreund-
licher Mobilität war weitsichtig und richtungsweisend.

Unser politisches Handeln für Swisttal stellt das Wohl der Menschen in 
den Mittelpunkt. Die Kontinuität unserer Politik und unsere enge Ver-
bundenheit mit den Bürgern sind Grundlage unserer Arbeit und Basis für 
die positive Entwicklung unserer Gemeinde.

Wir freuen uns, Ihnen mit dem Kommunalpolitischen Programm 2020 
bis 2025 die Schwerpunkte unserer in den kommenden fünf Jahren 
geplanten Politik vorstellen zu dürfen. 

Wir wünschen Ihnen gemeinsam mit uns eine erfolgreiche Zukunft!

Ihr                 -Team Swisttal
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1.  Bürgerfreundliche 
Verwaltung

K Gemeindeverwaltung
K  Digitalisierung der 

Verwaltungstätigkeiten
K Ehrenamtliches Engagement

Von der Gemeindeverwaltung erwarten wir 
Bürgernähe, Transparenz, Sachkompetenz 
und eine effi ziente Aufgabenerledigung. Die 
Verwaltung der Gemeinde Swisttal soll sich 
als „Dienstleister“ für die Bürgerinnen und 
Bürger verstehen und qualitativ hochwer-
tige und kundenorientierte Leistungen 
erbringen. Dabei ist dem Wandel durch Digi-
talisierung Rechnung zu tragen. Um die 
Qualität der Dienstleistungen bewerten zu 
können, sollen mittelfristig Zertifi zierungs-
bereiche ausgewiesen werden. Durch eine 
Zertifi zierung können die  Leistung der Ver-
waltung auch langfristig evaluiert und nach-
gesteuert werden.

Zur Verbesserung der Leistungsfähigkeit der 
Gemeindeverwaltung Swisttal soll nach Auf-
fassung der CDU u.a. eine untere Bauauf-
sichtsbehörde im Verbund mit anderen links-
rheinischen Kommunen angestrebt werden. 
Dadurch können die Bearbeitungszeiten von 
Bauanträgen beschleunigt werden.

Die Gestaltungskompetenz zur gemeindli-
chen Entwicklung liegt beim Gemeinderat. 
Zur Umsetzung der dort getroffenen 
Beschlüsse bedarf es einer kompetenten, 
leistungsfähigen, professionellen und erfah-
renen Verwaltung. Dies bedingt ein fachlich 
hochqualifi ziertes und erfahrenes Führungs-

team sowie sehr gut geschulte Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter. Zur Erhaltung und 
Optimierung der Qualifi kationen befürwor-
tet die CDU eine kontinuierliche Fort- und 
Weiterbildung aller Verwaltungsmitarbeiter. 
Wir werden uns dafür einsetzen, dass die 
dafür erforderlichen Mittel im Gemeinde-
haushalt zur Verfügung gestellt werden.

Zur bürgerfreundlichen Gemeinde Swisttal 
gehört auch die Arbeit unserer Vereine, 
unserer kirchlichen und sozialen Einrichtun-
gen sowie der Freiwilligen Feuerwehr. Diese 
Einrichtungen erhöhen unsere Lebensquali-
tät erheblich und stellen wichtige Standort-
vorteile sicher. Die CDU wird sich deshalb 
weiterhin dafür einsetzen, dass das ehren-
amtliche Engagement von Bürgerinnen und 
Bürgern auch in Zukunft ideell und materiell 
gefördert wird.

2.  Planungswesen 
und Verkehr

K  Maßvolle klima- und umweltgerechte 
Entwicklung der Gemeinde als 
attraktiver Wohn-, Lebens- und 
Arbeitsraum mit Lebensqualität

K  Zukunftsfähiges Mobilitätsmanage-
ment, nachhaltige Mobilität innerhalb 
der Gemeinde und in der Region
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Ziel der CDU Swisttal ist es, die Identität der 
Gemeinde mit ihren zehn Ortsteilen, ihrem 
ländlich geprägten Charakter und ihren dörfli-
chen Strukturen zu bewahren und wo nötig, 
maßvoll weiterzuentwickeln. Dem gestiege-
nen Bedarf an Wohnraum soll durch die Schlie-
ßung von Baulücken sowie durch ergänzende 
Arrondierungsmaßnahmen in allen Ortsteilen 
und durch eine maßvolle Ausweisung kleinerer 
Baugebiete Rechnung getragen werden. 
Hierzu ist ein nachhaltiges Baulandmanage-
ment erforderlich, das die verschiedenen Inte-
ressen der in Swisttal lebenden Menschen 
sowie der Menschen, die künftig hier leben 
möchten, ausgewogen berücksichtigt.

Um die Gestaltungsmöglichkeiten der Gemei-
nde zur Entwicklung der Ortskerne zu stärken, 
hält es die CDU Swisttal für zieführend, 
gemeindeeigene Immobilien in den Ortschaf-
ten zu erhalten bzw. zusätzliche Immobilien 
zu erwerben.

Dem steigenden Bedarf an Senioreneinrich-
tungen soll verstärkt Rechnung getragen 
werden. Neben den vorhandenen Senioren-
einrichtungen sollen Tagespflegeeinrichtun-
gen für Menschen die noch zuhause wohnen 
können, aber tagsüber betreut werden müs-
sen, geschaffen werden.

Um die auf allen politischen Ebenen ange-
strebte Energiewende zu schaffen ist auch in 
Swisttal u.a. eine Mobilitätswende notwendig. 
Dazu soll in nahräumliche Strukturen inves-
tiert, effiziente Mobilitätsangebote gescha-
ffen und vorhandene besser vernetzt werden. 
Nur dadurch kann der ÖPNV insgesamt 
attraktiv erhalten werden und einen zuneh-

menden Beitrag zum Klimaschutz leisten. Die 
planungsrechtlichen Voraussetzungen für Kli-
maschutzmaßnahmen sind zu verankern.

Insbesondere Senioren sind häufig auf ein 
gutes Mobilitätsangebot angewiesen. In die-
sem Zusammenhang wird sich die CDU 
Swisttal für Sondertarife und für Fahrten zu 
Märkten an den Ortsrändern einsetzen. Die 
Barrierefreiheit der Haltestellen ist flächen-
deckend sicherzustellen.

Nach der Fortschreibung des Radwegekon-
zeptes ist es unser Ziel, die darin festgeleg-
ten Maßnahmen auch mit Fördermitteln des 
Landes zügig umzusetzen.

Die Sicherheit im Straßenverkehr ist uns wich-
tig. Wir streben dazu mittelfristig verkehrsbe-
ruhigende bauliche Maßnahmen sowie Tem-
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poreduzierungen auf möglichst allen inner-
örtlichen Straßen an. Dabei sollen kurzfristig 
und vorrangig die Bereiche vor Kitas, vor 
Schulen, vor Seniorenresidenzen und vor sozi-
alen Einrichtungen Berücksichtigung fi nden. 
Zur Verbesserung der Verkehrssicherheit 
gehört auch die Erstellung und Umsetzung 
innerörtlicher Parkkonzepte.

3. Landwirtschaft, Umwelt 
 und Landschaft
K  Sicherung als Standort leistungs-

fähiger Landwirtschaftsbetriebe
K  Erhaltung des Landschaftsbildes durch 

Bewirtschaftung von Feld und Wald
K  Begrenzung des Flächenverbrauchs 

durch eine maßvolle Gesamtentwicklung
K  Optimierung von Gestaltungsmaß-

nahmen mit Bäumen, Sträuchern und 
Grünfl ächen

K  Freiraumkonzept zum Ausgleich der 
Belange von Landnutzung, Erholung, 
Naturschutz und Klimaschutz

Die CDU Swisttal erachtet den Fortbestand 
landwirtschaftlicher Betriebe und Flächen 
als eine wichtige Voraussetzung zur Erhal-
tung des überwiegend ländlichen Charakters 
der Gemeinde und ihrer durch die Land- und 
Forstwirtschaft geprägten Kulturlandschaft.

Wir wollen, dass Swisttal auch künftig attrak-
tiv und lebenswert bleibt mit einer guten Inf-
rastruktur, einer guten Versorgung und mit 
guten wirtschaftlichen Chancen. Eine nach-
haltige Landwirtschaft ist dafür ebenso 
wichtig wie ein leistungsfähiges Handwerk 
und ein gesunder Mittelstand.

Die CDU steht für die zukunftsfähige Ent-
wicklung unserer Landwirtschaft. Dabei 
steht für uns die bäuerliche Landwirtschaft, 
insbesondere mit landwirtschaftlichen Fami-
lienbetrieben, die hochwertige Lebensmittel 
verbrauchernah erzeugen, im Vordergrund. 
Nachhaltiges Wirtschaften und eine artge-
rechte Tierhaltung sind dabei wichtig. Die 
CDU Swisttal spricht sich für ein gleichbe-
rechtigtes und ausgewogenes Nebeneinan-
der von konventioneller und ökologischer 
Bewirtschaftung aus. 

Die CDU Swisttal sieht es als ein wichtiges 
Ziel an, den Flächenverbrauch für die Bebau-
ung und für die Abgrabung von Bodenschät-
zen auf ein sinnvolles und notwendiges Maß 
zu begrenzen. Das bestehende Wirtschafts-
wegenetz ist zu erhalten. Neben der Land-
wirtschaft dient es auch den Bürgerinnen 
und Bürgern zur Naherholung oder als Fahr-
radweg. Für den landwirtschaftlichen Ver-
kehr sind auch in den Ortschaften angemes-
sene Straßenbreiten sicherzustellen.

Landschaftspläne und Naturschutzmaßnah-
men müssen effektiv und in enger Koopera-
tion mit den Landschaftsbehörden, mit den 
ortsansässigen Landwirten und anderen Inte-
ressengruppen entwickelt und umgesetzt 
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werden, um den berechtigten Bedürfnissen 
der Bevölkerung entsprechen zu können. 
Dem Gedanken der Förderung des Umwelt-
schutzes ist dabei ein hoher Stellenwert bei-
zumessen. Aus Gründen des Klimawandels 
gewinnt nach Auffassung der CDU Swisttal 
unter anderem die Gliederung der Land-
schaft, z. B. durch Gehölzstreifen und Alleen, 
zunehmend an Bedeutung. Dies ist auch bei 
dem auf Anregung der CDU zu erstellenden 
Freiraumkonzept zu berücksichtigen.

4.	Handel, Handwerk, 
	 Gewerbe und Tourismus
K	� Unterstützung der wirtschaftlichen 

Weiterentwicklung in Swisttal
K	� Erhaltung des Einzelhandels und  

der Gastronomie
K	� Optimierung des Tourismus in  

Kooperation mit den linksrheinischen 
Kommunen

K	� Ausbau der Kommunikations
infrastruktur und Digitalisierung

Eine nachhaltige wirtschaftliche Weiterent-
wicklung der Gemeinde hat für die CDU 
Swisttal eine hohe Priorität. Gute Rahmen-
bedingungen und der Ausbau sowie die 
Neuausweisung von Gewerbeflächen zur 
Erhaltung, zur Förderung und zur Neuan-
siedlung kleiner und mittelständischer 
Unternehmen und die daraus resultierende 
Sicherung und Schaffung wohnortnaher 
Dauerarbeitsplätze, sind hierfür eine wich-
tige Voraussetzung. Dies gilt gleichermaßen 
für die Schaffung und Erhaltung von Lehr-
stellen und Ausbildungsangeboten.

Die Gemeinde Swisttal muss auch zukünftig 
personelle Ressourcen zur Wirtschaftsförde-
rung einsetzen, um Gründungs- und Erweite-
rungsvorhaben der Gewerbetreibenden zu 
unterstützen. Bei der Gestaltung des Orts-
rechts soll eine aktive Wirtschaftsförderung 
Berücksichtigung finden.

Die CDU wird den Dialog mit den Gewerbe-
treibenden fördern und unterstützt in die-
sem Zusammenhang auch die Aktivitäten 
des Gewerbevereins. Der Standortvorteil 
moderater Gemeindesteuern und -abgaben 
soll erhalten bleiben. Die gemeindeansässi-
gen Unternehmen und die Gastronomie  
sollen im Zusammenhang mit der Sonder-
nutzung öffentlicher Flächen angemessen 
unterstützt werden.

Der Fach- und Einzelhandel sowie Dienstleis-
tungsbetriebe sind wichtige Bausteine zur 
Belebung der Ortszentren. Sie sollen für ihren 
Beitrag zur Ortskernentwicklung gestärkt und 
unterstützt werden. Das Bewusstsein in der 
Bevölkerung, dass ortsnahe Angebote auf 
Dauer nur erhalten werden können, wenn sie 
konsequent und bevorzugt genutzt werden, 
muss gestärkt werden.
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Die CDU Swisttal unterstützt das Ziel, den 
Tourismus im Bereich der linksrheinischen 
Kommunen durch eine bessere Vermarktung 
voranzubringen. Die „Rhein-Voreifel-Touristik 
e.V.“ leistet dazu einen erheblichen Beitrag. 
Die CDU setzt sich dafür ein, dass diese Koope-
ration auch zukünftig Bestand haben wird.

Zu einer moderneren Kommunikationsinfra-
struktur gehört insbesondere ein leistungs-
fähiger Breitbandausbau. Seit vielen Jahren 
setzt sich die CDU Swisttal dafür richtungs-
weisend ein und konnte deutliche Fort-
schritte mit bewirken. Das zunehmende 
Leistungsangebot im Bereich der digitalen 
Medien und eine höhere Komplexität von 
Programmen und Dateien erfordern immer 
leistungsfähigere Netzanbindungen, die 
sicherzustellen sind. Neben den Gewerbe-
treibenden profi tieren davon auch zuneh-
mend Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mer im Rahmen der Telearbeit. Eine aus-
gezeichnete Breitbandinfrastruktur erhöht 
damit auch die Attraktivität unserer ländli-
chen Gemeinde als Arbeits- und Wohnort. 
Die CDU Swisttal wird sich auch zukünftig 
dafür einsetzen, dass dieses wichtige Ziel 
erreicht wird.

5. Öffentliche Sicherheit 
 und Ordnung
K  Gewährleistung von Sicherheit und 

Ordnung im Gemeindegebiet
K  Hochwasserschutz
K  Erhaltung von Einsatzbereitschaft und 

Ausbildungsstand der freiwilligen 
Feuerwehr und des Rettungsdienstes

Die Aufrechterhaltung der Öffentlichen 
Sicherheit und Ordnung ist für die CDU Swist-
tal von großer Bedeutung. Durch die Abnahme 
der Polizeipräsenz im ländlichen Raum ist in 
den vergangenen Jahren zunehmend Hand-
lungsbedarf entstanden. Deshalb wurde auf 
Initiative der CDU ein Ordnungsaußendienst 
eingerichtet. Die CDU wird dafür Sorge tra-
gen, dass diese Aufgabe fortgeführt, regelmä-
ßig validiert und im Bedarfsfall personell und 
materiell angepasst wird.

Die CDU Swisttal setzt sich ebenso für die 
Fortsetzung der Ordnungspartnerschaft mit 
der Bonner Polizei ein. Diese sieht eine 
ressourcensparende Aufgabenwahrnehmung 
durch den Ordnungsaußendienst vor, weil sie 
die bedarfsorientierte Einbeziehung der Bon-
ner Polizei ermöglicht. Die CDU Swisttal legt 
besonderen Wert darauf, dass die Kontakte 
zwischen der Bürgermeisterin und dem Poli-
zeipräsidium Bonn zur Bewältigung auftre-
tender Probleme und zur weiteren Verbesse-
rung der Öffentlichen Sicherheit und Ord-
nung in Swisttal gepfl egt werden.

Im Bereich des zivilen Schutzes muss der 
Hochwasseralarmplan sowie der Schutz der 
Bevölkerung durch die Freiwillige Feuerwehr 
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und den Baubetriebshof in der Gemeinde 
fortgeschrieben werden.

Die Freiwillige Feuerwehr erfüllt eine sehr 
wichtige Aufgabe in der Gemeinde. Daher 
hat die gute personelle und materielle Aus-
stattung einen hohen Stellenwert für deren 
ordnungsgemäße Aufgabenwahrnehmung. 
Die CDU Swisttal wird sich dafür einsetzen, 
dass die Fortschreibung des Brandschutzbe-
darfsplans den organisatorischen und tech-
nischen Anforderungen gerecht wird und 
den Schutz und die Sicherheit der Bürgerin-
nen und Bürger gewährleistet.

Ein effizientes Rettungs- und Krankentrans-
portwesen ist unverzichtbarer Bestandteil für 
den Schutz der Bevölkerung in der Gemeinde. 
Die CDU Swisttal hat sich daher auch für den 
Erhalt und den Neubau des Rettungsdienstes 
in Swisttal Heimerzheim eingesetzt.

6.	Familie, Kinder und Jugend

K	� Verbesserung der Betreuungs
möglichkeiten für Kinder und  
Jugendliche

K	� Verbesserung der Zukunftsperspektiven 
der Jugendlichen

K	� Förderung eines abwechslungsreichen 
und attraktiven Freizeitangebots 
durch Unterstützung der Kinder-  
und Jugendarbeit sowie durch die  
Bereitstellung und Pflege z.B. von 
Spielplätzen und Sportanlagen

Die CDU Swisttal räumt der Familie, Lebens-
partnerschaften, Alleinerziehenden und den 

generationsübergreifend Zusammenleben-
den gleichermaßen einen hohen Stellenwert 
ein. Um hierfür ein attraktives Umfeld zu 
schaffen, müssen u. a. bedarfsgerechte Ange-
bote an erreichbaren Kindergärten in Träger-
schaft von Elterninitiativen und der Kirchen 
sowie an Grund- und weiterführenden Schu-
len bereitgestellt werden. Des Weiteren 
unterstützt die CDU Swisttal Betreuungsan-
gebote, wie z. B. die Ganztagsbetreuung 
Großtagespflege, Tagesmütter und Tagesvä-
ter oder auch Krabbelgruppen.

Um jungen Menschen und Familien in Swist-
tal und in der Region eine Zukunftsperspek-
tive zu bieten, soll der Ausbildungs- und 
Arbeitsmarkt auch künftig in Zusammenar-
beit mit der Gemeindeverwaltung, den örtli-
chen Unternehmen und den Nachbarge-
meinden gefördert werden.

Das ehrenamtliche Engagement ist ein 
unverzichtbarer Bestandteil des Zusammen-
lebens, das bei Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen gestärkt, anerkannt und geför-
dert werden muss. Die CDU Swisttal spricht 
sich konkret für die Förderung von Freizeit-
aktivitäten in Vereinen und anderen Institu-
tionen (z.B. Kirchen) sowie in der Offenen 
Jugendarbeit aus, um unseren Jugendlichen 
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attraktive Perspektiven im sozialen Aus-
tausch zu ermöglichen. Ferner setzt sie sich 
für den Erhalt und den Bau von Kinderspiel-
plätzen und Bolzplätzen, von Sportplätzen 
sowie für die Gestaltung von Mehrgenerati-
onenplätzen ein.

7. Kultur und Brauchtum, 
 Vereine, Institutionen und
 Kirchen

K  Förderung der Aktivitäten für Kultur 
und Brauchtum

K  Unterstützung der Kirchen, 
der Vereine und von Institutionen

Die CDU Swisttal würdigt und fördert die 
Leistungen, die unsere Kirchen, unsere Ver-
eine und andere Institutionen und Gruppie-
rungen aus den Bereichen Kultur, Brauch-
tum, Sport und Freizeit für unsere Gemein-
schaft erbringen. Sie leisten damit einen 
wesentlichen Beitrag zur Gestaltung unse-
res Gemeinwesens sowie zur Erhaltung der 
kulturellen Identität der Gemeinde. Dem 
Engagement der ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter misst die CDU 
dabei eine besondere Bedeutung bei. 

Die CDU Swisttal wird sich weiter für den 
Bestand, den Neubau und für die Fortent-
wicklung der Dorfhäuser und Dorfsäle im 
Rahmen der fi nanziellen Möglichkeiten der 
Gemeinde einsetzen und auch Kultur- und 
Brauchtumsveranstaltungen nach Kräften 
unterstützen. Mit der Initiative zur Erarbei-
tung eines Sportstättenbedarfsplans hat die 
CDU Swisttal bereits die Weichen für eine 
nachhaltige Förderung der hiesigen Sport-
vereine gestellt. Zum Erhalt und zur Fort-
schreibung der bestehenden Infrastruktur 
sind auch weiterhin Mittel aus Landespro-
grammen zu akquirieren.

Aus Sicht der CDU soll die Integration zuge-
zogener Familien und Mitbürgerinnen und 
Mitbürger auch und insbesondere im kultu-
rellen Kontext Berücksichtigung fi nden. 
Dazu können unsere Vereine einen sehr 
wichtigen Beitrag leisten. Die CDU Swisttal 
wird sie hierbei stets unterstützen.

8. Schulische Bildung

K  Bildungsgerechtigkeit fördern
K  Kapazitäten fortentwickeln
K  Inklusion fördern
K  Medienkonzepte realisieren
K  Ehrenamtliche individuelle Förderung 

unterstützen

Gute Bildung und Bildungsgerechtigkeit ent-
scheiden über die Zukunft unserer Kinder. 
Voraussetzung dafür ist eine ausreichende 
Gebäudeausstattung, gebäudetechnische Inf-
rastruktur und geschultes Personal, um den 
aktuellen pädagogischen Anforderungen ent-Fo
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sprechen zu können. Wir wollen mit den Schu-
len im ständigen Austausch bleiben, gemein-
sam bedarfsgerecht planen, Lösungswege 
zusammen mit der Verwaltung besprechen 
und die Schulen bei ihren weiter zunehmen-
den Aufgaben unterstützen.

Wegen des anhaltenden Zuzugs junger Fami-
lien in unsere Gemeinde, reichen die beste-
henden Kapazitäten an unseren Grundschu-
len nicht mehr aus. Nur durch eine Erweite-
rung bzw. durch einen Neubau in Heimerz-
heim, Buschhoven und in Odendorf kann das 
bisherige hohe Niveau der Schulen gehalten 
werden. Dabei ist auch der weiter wach-
sende Bedarf an Betreuungsplätzen in der 
offenen Ganztagsschule zu berücksichtigen.

Durch die geplante Umwandlung der Georg-
von-Boeselager Sekundarschule in eine 
Gesamtschule wird die Möglichkeit geschaf-
fen, auch in Swisttal die Hochschulreife zu 
erwerben. Ungeachtet dessen wollen wir 
aber auch sicherstellen, dass der Besuch der 
Schulen, insbesondere in Rheinbach, Bonn 
und in Euskirchen, sichergestellt bleibt.

Inklusion wird an allen Swisttaler Schulen 
bereits erfolgreich umgesetzt. Wir setzen 

uns dafür ein, dass für diese erfolgreiche 
Arbeit mit behinderten und nichtbehinder-
ten Kindern auch zukünftig die notwendigen 
Mittel zur Verfügung stehen.

Wir unterstützen die Schulen bei der Umset-
zung ihrer Medienkonzepte. Dazu gehört die 
erforderliche Finanzausstattung für Hard- 
und Software ebenso, wie die Verfügbarkeit 
einer ausreichenden Breitbandinfrastruktur. 

Die Aufgaben der Schulen bei der individuel-
len Förderung von Kindern nehmen zu. Viele 
Kinder brauchen Unterstützung beim Ler-
nen, z. B. bei der Hausaufgabenbetreuung. 
Hier sichern wir den zahlreichen ehrenamt-
lich Tätigen, die schon jetzt Hilfestellung 
geben, unsere Unterstützung zu.

9.	Senioren

K	� Betreuungsangebot für ältere  
Mitbürger ausbauen und ergänzen

K	� Seniorengerechte Infrastruktur  
und kulturelle Gestaltung  
des Gemeindelebens fördern

Vor dem Hintergrund der demografischen Ent-
wicklung sieht die CDU Swisttal die Erhaltung 
und die Verbesserung der Lebensqualität für 
Senioren als eine zentrale kommunalpolitische 
Aufgabe an. Gemeinsam mit der Senioren 
Union Swisttal  fühlen wir uns gegenüber den 
Selbstversorgern und den Hilfebedürftigen 
gleichermaßen verpflichtet. Neben dem 
bedarfsgerechten Angebot an Betreuungs- 
und Pflegeeinrichtungen, einschließlich der 
Demenzabteilungen, sowie an altersgerechten 
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Wohnungen, sollen in den größeren Ortsteilen 
dauerhaft Tagespfl egeeinrichtungen geschaf-
fen werden. Ferner müssen Mobile Pfl ege-
dienste und die Versorgung mit Gütern des 
täglichen Bedarfs in einem angemessenen 
Umfang sichergestellt werden. Aber auch seni-
orengerechte Sport- und Fitnessangebote sind 
anzubieten, ebenso wie ein haushaltsnahes 
Angebot von Verwaltungsdienstleistungen.

Wir setzen uns dafür ein, dass die Bedürf-
nisse der Senioren bei gemeindlichen Pla-
nungen berücksichtigt werden. Dazu gehört 
Barrierefreiheit in bestehenden und neuen 
Wohnbereichen, Rastmöglichkeiten bei der 
Freiraumgestaltung sowie ein seniorenge-
rechter Fahrplan im ÖPNV.

Das ehrenamtliche Engagement von nicht 
mehr im Berufsleben stehenden älteren 
Menschen soll ebenso von der Gemeinde 
gefördert und moderiert werden, wie die 
Unterstützung der Senioren durch das 
Ehrenamt. Dazu gehören Beratungsfragen, 
die Bildung von Einkaufsgemeinschaften 
und aber auch anderer Angelegenheiten des 
täglichen Bedarfs.

Die CDU Swisttal wird auf die Schaffung von 
„Treffpunkten für Generationen“ hinwirken 

und Bildungs- und Kulturangebote für Senio-
ren ebenso wie die Funktion des Seniorenbe-
auftragten weiter intensiv unterstützen.

10. Finanzen und 
 Haushaltsführung
K  Gewährleistung der kommunalen 

Selbstverwaltung durch eine 
verlässliche und ausreichende 
Finanzausstattung

K  Solide, wirtschaftliche und 
längerfristig orientierte 
Haushaltsführung

K  Möglichst niedrige gemeindeeigene 
Steuern- und Gebührensätze

Eine solide Haushaltspolitik ist das Kernele-
ment der kommunalpolitischen Schwerpunkte 
der CDU Swisttal, um auf Dauer die Leistungs- 
und Handlungsfähigkeit der Gemeinde sicher-
stellen zu können. Nach der Corona-Pande-
mie wird eine solide Haushaltspolitik wichti-
ger sein denn je sein. Dabei müssen aber die 
krisenbedingten fi nanziellen Verschlechte-
rungen nach dem Prinzip der Verursachung 
von Bund und Land ausgeglichen werden. 
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Dafür wird sich die CDU Swisttal bei ihren 
politischen Mandatsträger auf Bundes- und 
auf Landesebene einsetzen.

Die durch die Coronakrise zu erwartende 
Reduzierung von Schlüsselzuweisungen durch 
das Land müssen wir auch durch die Inan-
spruchnahme programmbezogener Förder-
mittel ausgleichen. In der letzten Wahlperiode 
konnte die Gemeinde bereits in ganz erhebli-
chem Umfang Landesmittel zur Verbesserung 
der örtlichen Infrastruktur abgreifen.

Neben der daraus resultierenden Attraktivi-
tätssteigerung des Standorts Swisttal ent-
lasten die projektbezogenen Fördermittel 
den Gemeindehaushalt. Dabei ist der Haus-
haltsausgleich ab 2023 nach wie vor eine 
wichtige Zielmarke, um die Steuerbelastung 
für die Bürgerinnen und Bürger in Swisttal in 
Zukunft möglichst gering zu halten. Die fort-
gesetzten Anstrengungen zur Erreichung 
des Haushaltsausgleiches dürfen im Ergeb-
nis aber auch nicht zu Einschränkungen bei 
der Planung unserer Schulen und Kitas, 
unserer Senioren- und Versorgungsinfra-
struktur und dem Breitbandausbau führen. 
Diese Ziele haben Vorrang gegenüber einem 
kurzfristigen Haushaltsausgleich.

Zu einer sparsamen Haushaltsführung gehö-
ren auch eine effizient arbeitende Verwal-
tung und eine kostengünstige Bewirtschaf-
tung von Gemeindeeinrichtungen. Dabei 
soll aber auch berücksichtigt werden, dass 
notwendige und zukunftsorientierte Investi-
tionen getätigt werden müssen, wenn 
dadurch langfristig die Haushalte entlastet 
werden. Die CDU Swisttal wird auch in 

Zukunft der Garant für die Fortsetzung einer 
sparsamen und wirtschaftlichen Haushalts-
politik sein.

11.	�Klimaschutz,  
Klimawandelvorsorge, 
Energie

K	� Besondere Beachtung der Folgen  
des Klimawandels bei der Gestaltung 
des Freiraumes sowie der Wohn- und 
Baugebiete

K	� Weitere Verbesserung der  
Energiebilanz und -effizienz in 
gemeindeeigenen Gewerbe- und  
Privatgebäuden und im Verkehr

K	� Unterstützung der Energiewende 
durch Förderung regenerativer  
Energiegewinnung auf dem  
Gemeindegebiet

Klimaschutz und Klimawandel werden in 
Zukunft in allen Lebensbereichen ein mitbe-
stimmender und zu berücksichtigender Fak-
tor sein. Die Energie- und Treibhausgasbilanz 
für Swisttal kann verbessert werden. Zuneh-
mende Extremwetterereignisse, wie etwa 
Starkregen, Stürme und anhaltende Dürrepe-
rioden müssen bei der Gestaltung der Land-
schaft, des Freiraumes und der Siedlungsge-
biete berücksichtigt werden. Hierzu dient 
zunächst das von der CDU angestoßene Frei-
raumkonzept. Darüber hinaus ist bei der 
nächsten Überarbeitung des für Swisttal 
bestehenden Landschaftsplans besonderes 
Augenmerk auf die Gliederung der Landschaft 
durch Baum- und Gehölzstreifen zu legen, um 
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die Windgeschwindigkeiten abzusenken, die 
Erosion und Verdunstungsrate von Ackerbö-
den zu vermindern und um durch Schatten-
wurf Kühleffekte zu erreichen. In diesem 
Zusammenhang ist auch sehr sorgfältig auf 
den Erhalt unseres Baumbestandes zu achten.

Auch bei der Planung neuer sowie ggf. bei 
der Umgestaltung bestehender Wohnge-
biete und dem zunehmenden Verkehrsauf-
kommen müssen Klimaschutz und Klima-
wandelfolgen in Hinblick auf die Senkung 
der Treibhausgasemissionen und die Schaf-
fung von Sicherheitsreserven berücksichtigt 
werden. Dies gilt insbesondere für Starkre-
genereignisse und die daraus resultierende 
Überschwemmungsgefahr. Ebenso ist durch 
innerörtliches Grün (Bäume, Spielplätze, 
Grünfl ächen, Dachbegrünung) und eine 
möglichst niedrige Versiegelungsrate einer 
Überhitzungsgefahr entgegenzuwirken.

Um einen eigenen Beitrag zur Senkung der 
CO2-Emissionen zu erreichen, ist bei der Ener-
gieeffi zienz in gemeindeeigenen Gebäuden 
der jeweils modernste Standard anzulegen. 
Bei der Planung von Gewerbe- und Privatge-
bäuden sollen hinsichtlich der Energieeffi zi-
enz zielführende Vorgaben gemacht werden. 

Unter anderem zur Beratung für die Verbes-
serung der Energieeffi zienz von Bestandsge-
bäuden beteiligt sich die Gemeinde weiterhin 
an Institutionen der Energieberatung. 

Darüber hinaus setzt sich die CDU dafür ein, 
dass der Anteil der dezentral erzeugten 
regenerativen Energien erhöht wird. Bei der 
Windenergie kann dies jedoch nur durch die 
Einhaltung genügender, projektspezifi scher 
Abstände zur Wohnbebauung erfolgen.

Ein besonderes Potential wird dagegen bei 
der Nutzung der Dachfl ächen für die Photo-
voltaik gesehen. Bei gemeindeeigenen Ge bä-
uden soll künftig in jedem Fall eine Solarnut-
zung der Dachfl ächen bereits bei der Planung 
berücksichtigt werden. Bei der Planung von 
Gebäuden auf gemeindeeigenen Flächen (z. 
B. Gewerbegebiet) soll eine Nutzung der 
Dachfl äche durch den künftigen Eigentümer 
vereinbart oder das Nutzungsrecht für die 
Gemeinde vertraglich gesichert werden. In 
diesem Zusammenhang strebt die CDU an, 
die gemeindeeigene Projektentwicklungsge-
sellschaft neu auszurichten. Dabei soll es Ziel 
sein, den Ausbau der regenerativen Energien, 
insbesondere Photovoltaik, mit Anlageinter-
essen der Bürgerschaft zu verbinden.



Ihr CDU Team für Swisttal
Zukunft

Polypropylen 
Hohlkammermaterial 
mit min. 50% Recyclinganteil 
zu 100 % recyclebar

ZukunftZukunft
wird vor Ort gemacht!

www.CDU-Swisttal.de

Stefan Lütke
Buschhoven I

Zukunft
Polypropylen 
Hohlkammermaterial 
mit min. 50% Recyclinganteil 
zu 100 % recyclebar

ZukunftZukunft
wird vor Ort gemacht!

www.CDU-Swisttal.de

Bernd-O. Großmann
Odendorf I

Zukunft
Polypropylen 
Hohlkammermaterial 
mit min. 50% Recyclinganteil 
zu 100 % recyclebar

ZukunftZukunft
wird vor Ort gemacht!

www.CDU-Swisttal.de

Manfred Lütz
Heimerzheim I

Zukunft
Polypropylen 
Hohlkammermaterial 
mit min. 50% Recyclinganteil 
zu 100 % recyclebar

ZukunftZukunft
wird vor Ort gemacht!

www.CDU-Swisttal.de

Ralf von der Stein
Dünstekoven/Heimerzheim

Zukunft
Polypropylen 
Hohlkammermaterial 
mit min. 50% Recyclinganteil 
zu 100 % recyclebar

ZukunftZukunft
wird vor Ort gemacht!

www.CDU-Swisttal.de

Friedrich J. Hansen
Buschhoven II

Zukunft
Polypropylen 
Hohlkammermaterial 
mit min. 50% Recyclinganteil 
zu 100 % recyclebar

ZukunftZukunft
wird vor Ort gemacht!

www.CDU-Swisttal.de

Brigitte Haselwanter
Odendorf II

Zukunft
Polypropylen 
Hohlkammermaterial 
mit min. 50% Recyclinganteil 
zu 100 % recyclebar

ZukunftZukunft
wird vor Ort gemacht!

www.CDU-Swisttal.de

Eduard Knaub
Heimerzheim II

Zukunft
Polypropylen 
Hohlkammermaterial 
mit min. 50% Recyclinganteil 
zu 100 % recyclebar

ZukunftZukunft
wird vor Ort gemacht!

www.CDU-Swisttal.de

Heinz Günter Kruse
Straßfeld/Heimerzheim

Zukunft
Polypropylen 
Hohlkammermaterial 
mit min. 50% Recyclinganteil 
zu 100 % recyclebar

ZukunftZukunft
wird vor Ort gemacht!

www.CDU-Swisttal.de

Tanja Pleßer
Buschhoven/Morenhoven

Zukunft
Polypropylen 
Hohlkammermaterial 
mit min. 50% Recyclinganteil 
zu 100 % recyclebar

ZukunftZukunft
wird vor Ort gemacht!

www.CDU-Swisttal.de

Hanns Christian Wagner
Odendorf III

Zukunft
Polypropylen 
Hohlkammermaterial 
mit min. 50% Recyclinganteil 
zu 100 % recyclebar

ZukunftZukunft
wird vor Ort gemacht!

www.CDU-Swisttal.de

Hanne Kirleis
Heimerzheim III

Zukunft
Polypropylen 
Hohlkammermaterial 
mit min. 50% Recyclinganteil 
zu 100 % recyclebar

ZukunftZukunft
wird vor Ort gemacht!

www.CDU-Swisttal.de

Peter Nathan
Ollheim/Heimerzheim

Zukunft
Polypropylen 
Hohlkammermaterial 
mit min. 50% Recyclinganteil 
zu 100 % recyclebar

ZukunftZukunft
wird vor Ort gemacht!

www.CDU-Swisttal.de

Michael Lenz
Morenhoven

Zukunft
Polypropylen 
Hohlkammermaterial 
mit min. 50% Recyclinganteil 
zu 100 % recyclebar

ZukunftZukunft
wird vor Ort gemacht!

www.CDU-Swisttal.de

Gertrud Klein
Ludendorf/Essig/Odendorf

Zukunft
Polypropylen 
Hohlkammermaterial 
mit min. 50% Recyclinganteil 
zu 100 % recyclebar

ZukunftZukunft
wird vor Ort gemacht!

www.CDU-Swisttal.de

Werner Hahnenberg
Heimerzheim IV

Zukunft
Polypropylen 
Hohlkammermaterial 
mit min. 50% Recyclinganteil 
zu 100 % recyclebar

ZukunftZukunft
wird vor Ort gemacht!

www.CDU-Swisttal.de

Martina Unger
Miel/Hohn
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